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Von Friedhelm
ebbecke-bückendorF

Eschweiler. AmRöher Jugendheim
gleich neben der Kirche St. Anto-
nius geht es los. Dort beginnt der
neue Wanderweg rund um den
Eschweiler Stadtteil Röhe. Am
Samstagwurde derWegoffiziell er-
öffnet. Zu der ersten Wanderung
hatte der Röher Stadtteil-Arbeits-
kreis des Eschweiler Geschichts-
vereins eingeladen. Die Mitglieder
dieses Arbeitskreises haben den
neuen Wanderweg erdacht, ange-
legt und sorgfältig ausgeschildert.

Eigentlich hatte ein Einzelner
die Idee, berichtete bei der Eröff-
nung Klaus Fehr, der Leiter des Ar-
beitskreises, nämlich „unser be-
scheidener Heinz-Josef Esser –
ohne ihn wären wir nicht hier“.
Mitgemacht bei der Planung ha-
ben dann abermehr als 20Mitglie-
der des Röher Geschichts-Arbeits-
kreises: „Über ein Jahr lang haben
wir diskutiert, entschieden, ver-
worfen, wieder diskutiert. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen“, be-
richtete Fehr. Eine große Hilfe wa-
ren Spenden von Firmen und Pri-
vatpersonen, über 1000 Euro ka-

men zusammen. Auch zwei neue
Wanderbänke an der Strecke wur-
den gespendet.

Die rund sechs Kilometer lange
Wanderstrecke beginnt an der Rö-
her Kirche. Sie führt die Aachener
Straße hinauf in die Gemarkung
Sterzbusch, der höchsten Stelle
vonRöhe, und dann imUhrzeiger-
sinn um und durch den Ort. Der
Streckenverlauf ist auf einer Wan-
derkarte zu sehen, die am Jugend-
heim der Pfarrgemeinde ange-
bracht wurde. Der Weg ist mit
Wanderzeichenmarkiert, dieWilli
Braunleder entworfen hat: Ein ro-
tes R neben der Silhouette der Kir-
che St. Antonius.

Karte aufs Smartphone laden

Über einenQR-Code könnenWan-
derer sich die Karte auch von der
Website des Eschweiler Ge-
schichtsvereins aufs Smartphone
laden. Faltblätter, die neben der
Wanderkarte auch Daten zur Ge-
schichte des Ortes enthalten, sind
über den Geschichtsverein und
über den Leiter des Arbeitskreises
Röhe, Klaus Fehr, erhältlich.

Rund 70 Prozent der Strecke

führen über Straßen und asphal-
tierteWirtschaftswege. Es gibt aber
auch idyllische Abschnitte, etwa
auf dem Rasenweg der alten Klein-
bahntrasse und auf dem Wirt-
schaftsweg Röher Hütte, der in
Richtung Ellerberg führt. Wer ein
Stück länger wandern möchte,
kann aufWirtschaftswegen bis zur
Raststätte „Aachener Land“ gehen.

Zur Eröffnung des Rundwander-
wegs Röhe am Samstag wanderten
fast 40 interessierte Bürger mit.
Auf halber Strecke machte die
Wandergruppe Rast im Krügerhof
am Römerberg, wo sie von der Fa-
milie Krüger mit Kaffee und Streu-
selkuchen bewirtet wurde.

Unterwegs erläuterten Dieter
Spiertz und andere Mitglieder des
Eschweiler Geschichtsvereins De-
tails der RöherOrtsgeschichte und
sehenswerte Örtlichkeiten, zum
Beispiel zur Geschichte der Daut-
zenberg-Mühle amFinkelbach, die
heute nicht mehr existiert, oder
zum kleinen Evangelischen Fried-
hof, auf dem auch dieWohltäterin
Helene Nickel begraben liegt, Stif-
terin vonKloster undWaisenhaus.
An einigen dieser Orte will man
nochHinweistafeln aufstellen.

ein rotes R und die silhouette der Röher kirche markieren den Rundwanderweg Röhe, der am samstag eröffnet wurde. Hinweise auf sehenswürdigkeiten entlang desWeges sollen folgen. Fotos: Friedhelm ebbecke-Bückendorf

Die karte zeigt denVerlauf des rund sechs kilometer langenWanderwegs.

Der arbeitskreis des eschweiler Geschichtsvereins eröffnet den sechs Kilometer langen neuen Rundwanderweg. Das Logo stammt von Willi Braunleder.

Ein rotes R führtWanderer nun rundumRöhe

Das achtelfinale der Herren-40-Doppel bei den Tennisstadtmeisterschaften entwickelt sich zu einem wahren krimi mit besserem ende für das Duo esser/Breuer

Marathon-Doppel entscheidet sich erstmit dem siebtenMatchball
Eschweiler.Die in diesem Jahr vom
TC Blau-Gelb Eschweiler ausge-
richteten Tennis-Stadtmeister-
schaften schreiten bei inzwischen
einwandfreien Witterungsbedin-
gungen voran: Im Herren A-Wett-
bewerb zog Patrick Glowaki (ESG)
durch ein 6:0 und 6:0 über seinen
VereinskameradenDaniel Koczyba
indasViertelfinale ein,wo er heute
Abend auf Lutz Peters (BG Esch-
weiler) trifft. Moritz Volk (BG
Eschweiler) zog mit einem hart er-
kämpften 3:6 6:4 und 10:5 über
Thomas Wings (ESG) nach. Eben-
falls heute Abend geht es für ihn
imDuell mit David Pieters um den
Einzug in das Halbfinale.

Damen-30-Halbfinale komplett

Komplett ist die Vorschlussrunde
der Damen-30-Konkurrenz: Alex-
andra Müsgens (BG Eschweiler)
bezwangMarieluiseMendez (ESG)
mit 6:0 und 6:1 und trifft in der
Runde der letztenVier auf ihreVer-
einskameradin Birgit Kempen.Das
zweite Semifinale bestreiten am
Mittwochabend Sandra de Hes-
selle und Gabriele Pfeiffer-Schirra
(beide BG Eschweiler). Bei den
Herren 40 stehenmitMarkusMül-
ler und Ulrich Zimmermann
(beide BGEschweiler) ebenfalls die
beiden ersten Halbfinalisten fest.
Markus Müller bezwang im Vier-
telfinale Markus Goebel (RWE
Weisweiler)mit 6:3 und6:0,Ulrich
Zimmermann behielt gegen Hol-
ger Keusgen die Oberhand.

Einen Kampf auf Biegen und

Brechen lieferte sich im Achtelfi-
nale der Herren-40-Doppelkon-
kurrenz das Duo Marco Esser/
Wolfgang Breuer (BG Eschweiler/
RWE Weisweiler) im Duell gegen
Avni Kadrolli und Reiner Kowalke
(RWE Weisweiler). Die Letztge-
nannten spielten einen nahezu
perfekten ersten Satz, den sie mit
6:1 für sich entschieden. Im zwei-
ten Satz schlugenMarco Esser und
Wolfgang Breuer aber zurück und
behielten mit 6:4 die Oberhand.
Somit musste der Champions-Tie-
Break (bis zehn Punkte) die Ent-
scheidung bringen. Beim Stand
von 9:5 für Esser/Breuer schien
mehr als die Vorentscheidung ge-
fallen zu sein. Doch weit gefehlt:
Während ihreGegnerNerven zeig-
ten, witterte das Duo Kadrolli/Ko-
walke Morgenluft, holte Punkt für
Punkt auf und glich zum 9:9 aus.
Auch die Matchbälle fünf und
sechs brachten nicht die Entschei-
dung zuGunsten vonEsser/Breuer.
Beim Stand von 12:11 folgte Ver-
such Nummer sieben, den Marco
Esser undWolfgangBreuer schließ-
lich nutzten.

Nur wenige Meter entfernt lie-
ferte das Blau-Gelb-Doppel Bünd-
gens/Müsgens dem an Position
eins gesetzten Duo Borgmann/
Chantré (BW Stolberg) im Viertel-
finale der Herren 50-Doppelkon-
kurrenz ebenfalls einen heißen
Tanz, in dem die Indestädter mit
6:3 4:6 und 6:10 jedoch knapp un-
terlagen. (ran)

Ergebnisse: Herren A: Achtelfi-
nale: Patrick Glowaki (ESG) - Da-

niel Koczyba (ESG) 6:0 6:0, Moritz
Volk (BG Eschweiler) - Thomas
Wings (ESG) 3:6 6:4 10:5; Damen
30: Viertelfinale: Alexandra Müs-
gens (BG Eschweiler) - Marieluise
Mendez (ESG) 6:0 6:1; Herren 40:
Achtelfinale:MichaelMüller (ESG)
- Mario Streit (BG Eschweiler) 4:1
Aufgabe, Viertelfinale: Markus
Müller (BG Eschweiler) - Markus
Goebel (RWE Weisweiler) 6:3 6:0,
Ulrich Zimmermann (BGEschwei-
ler) - Holger Keusgen (ESG) 6:0 6:0;
Herren 50: Achtelfinale: Peter Ha-
epp (ESG) - Bernd Schmitz (BG
Eschweiler) 3:6 7:5 10:4, Achim

Zimmermann (BG Eschweiler) -
Theo Nier (BG Eschweiler) 6:0 6:0,
Viertelfinale: Hartmut Frinken
(ESG) - Hans-Jürgen Wings (ESG)
6:1 6:0, Achim Zimmermann (BG
Eschweiler) - Johannes Bündgens
(TCRWDüren) 6:4 6:3;Herren B:1.
Runde:Michael Stasczak (BGEsch-
weiler) - Harald Hennes (BG Esch-
weiler) 6:0 6:3, Dominique Hertel
(ESG) -Manuel Clemens (BG Esch-
weiler) 6:1 6:2, Achtelfinale: René
Benden (BG Eschweiler) - Sven
Baumann (BG Eschweiler) 6:3 6:3,
Tobias Röber (BG Eschweiler) -
Bernd Schmitz (BGEschweiler) 6:2

6:2,Michael Stasczak (BGEschwei-
ler) - Thomas Braun (Stolberger SV)
6:4 6:2, Bastian Schroiff (ESG) -Da-
niel Koczyba (ESG) 7:5 6:0, Oliver
Ferfer (ESG) - Dominique Hertel
(ESG) 1:6 7:5 10:6; Herren-Hobby:
Viertelfinale: Sven Baumann (BG
Eschweiler) - Marcel Schulz (RWE
Weisweiler) ohne Spiel; Herren
40-Doppel: Achtelfinale: Esser/
Breuer (BG Eschweiler/RWE Weis-
weiler) - Kowalke/Kadrolli (RWE
Weisweiler) 1:6 6:4 13:11; Herren
50-Doppel: Viertelfinale: Borg-
mann/Chantré (BW Stolberg) -
Bündgens/Müsgens (BG Eschwei-

ler) 3:6 6:4 10:6, Groten/Frinken
(ESG) - Muhr/Esser (ESG) 6:3 6:3;
Mädchen:Achtelfinale: Luisa Kuper
(BG Eschweiler) - Franka Lorsche
(VfL Langerwehe) 5:7 6:0 10:6,
ClaraHappe (BGEschweiler) - Pau-
lina Gruben (ESG) 6:2 6:4, Katja
Riediger (VfL Langerwehe) - Anna
Pesch (ESG) 6:1 6:1, Nele Pesch
(ESG) - Paula Esser (ESG) 4:6 7:5
10:7, Viertelfinale: Alina Vygen
(Kurhaus Aachen) - Jil Zimmer-
mann (BG Eschweiler) 6:3 6:1; Ju-
nioren: Viertelfinale: Jonas Boese
(BG Eschweiler) - Alexander Niko-
lin (BG Eschweiler) 7:5 2:6 10:6,
Moritz Boese (BG Eschweiler) -
Max Knuppertz (ESG) ohne Spiel,
Nils Pauly (PTSV Aachen) - David
Wild (BG Eschweiler) 6:2 6:2; Juni-
orinnen: Achtelfinale: Nadja Reis-
gen (TC Inden) - Christina Meyer
(BG Eschweiler) 6:0 6:0, Charlotta
Kuper (BG Eschweiler) - Bianca
Buschinger (BG Eschweiler) 6:0
6:2, Viertelfinale: Nadja Reisgen
(TC Inden) - Alina Vygen (Kurhaus
Aachen) 6:2 6:1; Knaben: 1. Runde:
Bennett Kießler (ESG) - David
Büske (BG Eschweiler) 6:0 6:0, An-
dreas Kinderreich (TC Aachen-
Brand) - Simon Lammertz (BG
Eschweiler) 6:0 6:0, Achtelfinale:
Gianluca Effertz (ESG) - David
Contzen (BG Eschweiler) 6:1 6:3,
Paul Nagelschmidt (BW Stolberg) -
Justus Hillmann (BG Eschweiler)
6:0 6:1, Andreas Kinderreich (TC
Aachen-Brand) - FabianHeer (ESG)
6:0 6:0, Laurenz Laurs (BG Esch-
weiler) - Frank Leon (ESG) 7:5 4:6
10:6

Beobachtet von Marco esser lässtWolfgang Breuer einenVolley in das gegnerische Feld abtropfen. Das Doppel
zog mit 1:6, 6:4 und 13:11 über avni kadrolli und Reiner kowalke ins Viertelfinale ein. Foto: andreas Röchter


